
Lediglich 64 Mitglieder waren der Ein-
ladung zur Jahreshauptversammlung des
Sportvereins GW Vallstedt gefolgt. Sie
wurden Zeuge wie der 1. Vorsitzende
Klaus Schaper es sich nicht nehmen ließ,
die Ehrungen der verdienten Mitglieder
selbst vorzunehmen. 

Zur Mannschaft des Jahres wurde die
Tischtennis Schülermannschaft benannt,
die im abgelaufenen Jahr sehr gute Er-
gebnisse erreicht hat. Den Titel Sportle-
rin des Jahres holte sich die in Vallstedts
1. Damenvolleyballmannschaft spielen-

de Nicole Wermuth, die hier Vielseitig-
keit und Konstanz seit Jahren präsentiert.
Aus der Fußballabteilung kommt der
Sportler des Jahres, Wolfram Eimecke
wurde für seine tollen Leistungen im
Team der 2. Mannschaft diese Ehre zu-
teil.
Ferner überreichte der Vorsitzende Po-
kale für überzeugende Auftritte an die
Jazz-Dance Gruppe und die Seniorens-
portler der Prellballabteilung. Die weib-
liche Volleyball-E-Jugend Brillierte
durch Platz 1 und 2 bei der Kreismei-
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sterschaft. Letztlich erhielt Gunnar Voigt
ein Andenken für Engagement in Sachen
Volleyball im Verbandsligateam und seine
errungenen Titel im Beachvolleyball.

Ohne Probleme konnte Klaus Schaper
seinen Haushaltsvoranschlag bei nur 4
Enthaltungen zur Genehmigung brin-
gen.
In seinem Rechenschaftsbericht berich-
tete er über das gelungene Volksfest und
auch den Weihnachtsbasar. Ein Appell
an alle Anwesenden auch weiterhin den
Sportverein zu unterstützen folgte, damit
die Zahl der freiwilligen Helfer nicht
noch kleiner werde.
Bemängelt wurde im Bereich Fußball das
Fehlen eines Platzwartes.
Jugendwart Hans-Joachim Rhien refe-
rierte über ein neues Konzept. Spar-
tenübergreifend sind diverse Veranstal-
tungen über das ganze Jahr geplant.
Übungsleiterausbildung solle wieder
einen größeren Stellenwert bekommen.
Melanie Giesemann von der Aerobic-Ab-
teilung sprach von 15 Aktiven, die am
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1. Vorsitzender
Klaus Schaper

Jugendwart
Hans Rhien



inzwischen wieder einen Stamm gefun-
den. Den eigenen Rekord verbessert und
den damit verbundenen Eintrag im
Guinnessbuch sicherten sich im abge-
laufenen Jahr die Volleyballer mit ihren
36 Stunden Non-Stop-Beach.
Nach der einstimmigen Entlastung des
Vorstandes wurden von der Versammlung
turnunsmäßig in ihren Ämtern bestätigt
bzw. neu gewählt:

W.Weißer

2. Vorsitzender Michael Giesemann
Kassenwart Hans-Jürgen Mintel
Pressewart Wilfried Weißer
Jugendwart Hans-Joachim Rhien
Kassenprüfer Timo Winkler, 

Jürgen Mehring, 
Siegfried Weis, 
Rosemarie Kahlo

Ehrenrat Otto Greite,
Fritz Giesemann,
Willi Samtleben, 
Hans Winkler,
Rudi Gansberg

Platzkassierer Harri Krause
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Trainingsabend recht hart zu „arbeiten“
haben. Auch im Kinderturnen habe sich
inzwischen ein fester Kreis gefunden, der
regelmäßig an den Übungsstunden teil-
nimmt. 
11 erfolgreiche Auftritte und viele an-
derweitige Aktivitäten haben im abge-
laufenen Jahr die Jazz-Dancerinnen dar-
geboten.
Schon 24 Jahre lang hält sich die Vall-
stedter Damengymnastik nunmehr schon
bei Frau Lippelt fit, der dafür ein be-
sonderes Lob gebührt.
Jürgen Mehring gab Auskunft über die
vielen Veranstaltungen wie Mitter-
nachtsturnier, Vereinsmeisterschaften
und Saisonabschlußparty im Tennis.
Für die Fußballabteilung sprach Michael
Giesemann von einer schwierigen Saison
der 1. Herren, die das Abenteuer Nie-
dersachsenliga schnell beenden mussten,

inzwischen aber wieder mit guten Re-
sultaten aufwarten können. In der Kreis-
liga gibt es  nach einigen besseren Spiel-
zeiten für das Reserveteam in dieser Sai-
son Abstiegsnöte.
Durchweg positive Ergebnisse gab Rudi
Gansberg von der Tischtennissparte preis.
Alle Mannschaften stehen auf einem
guten Tabellenplatz.
Vom Volleyballsport im Verein berichte-
te Wilfried Weißer, der sich über den
zurückeroberten Verbandsligaplatz der
1. Herren freute. Eine ganz neue Mann-
schaft ist Bezirksklassenbereich entstan-
den, die Kreisligatabelle führt GW Vall-
stedt III  mit einer gesunden Mischung
aus Jung und Alt an. Der angestrebten
Klassenerhalt für die Bezirksligadamen
ist der Mannschaft trotz einigen berufs-
bedingten Abgängen zuzutrauen. Auch
die kränkelnde 2. Damenmannschaft hat
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HA. & M´s Präsentservice
Postfach 23 13 · 38013 Braunschweig

Tel.: 05 31-3 24 02 38 · Fax: 05 31-3 24 02 45
HAundMs@t-online.de

Präsentkörbe

In der Zeit von 20.30 - 08.00 Uhr Wochentags
und 24 Stunden am Sa. und So. sowie Feiertags

liefern wir Ihnen diesen gern im Stadtgebiet Braunschweig nach Haus
oder dorthin, wo Sie sich gerade aufhalten.

Rolladenbau · Metallbau · Sonnenschutztechnik

Komfort mit Sicherheit vom Fachmann

38239 Salzgitter (Sauingen) Grasweg 2
Tel. 0 53 00/12 21 und 0 53 41/26 7115

38118 BS, Luisenstraße 1
Tel. 05 31/89 38 46
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Handwerk
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Erweiterter Vorstand von „Grün-Weiß“
* 1. Vorsitzender

Klaus Schaper
Alvesser Str. 12
38159 Vechelde-Vallstedt
0 53 00 - 64 90

* 2. Vorsitzender 
Michael Giesemann
Taubental 23
38159 Vechelde-Vallstedt
0 53 00 - 63 63

* Geschäftsführerin
Sandra Mintel
Am Teiche 14a
38159 Vechelde-Vallstedt
0 53 00 17 74

* Jugendwart
Hans - Joachim Riehn 
Unter der Maate 7
38159 Vechelde-Vallstedt
0 53 00 - 8 18
Handy: 0175 - 5 72 02 62

* Sportwart
Marco Winkler
Unter der Maate 27
38159 Vechelde-Vallstedt
0 53 00 - 90 16 64



*  Gymnastik
Monika Winkler
Grüne Allee 21
38159 Vechelde-Vallstedt
0 53 00 - 13 74

* Tennis
Karl-Heinz Kasiuk
Am Teiche  2 b 
38159 Vechelde-Vallstedt
0 53 00 - 8 88

* Tischtennis
Arno Pretorius
Müllerweg 10
38159 Vechelde-Vallstedt
0 53 00 - 16 31

* Volleyball
Doris Weißer
Asseweg 9a
38159 Vechelde-Vallstedt
0 53 00 - 66 38
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* Pressewart
Wilfried Weißer
Asseweg 9a
38159 Vechelde-Vallstedt
0 53 00 - 66 38

* Kassenwart + Fußball
Hans-Jürgen Mintel
Am Teiche 14 a
38159 Vechelde-Vallstedt
0 53 00 - 17 74

* Beisitzer + Jazz-Dance
Kathrin Ambrose
Alvesser Str. 4
38159 Vechelde-Vallstedt
0 53 00 - 69 46

* Beisitzer
Beate Schwarzer
Heinrich-Kielhorn-Str. 4
38159 Vechelde-Vallstedt
0 53 00 - 13 16

* Aerobic
Melanie Giesemann
Grüne Allee
38159 Vechelde-Vallstedt
0 53 00 - 53 52

*   Kinderturner 4 - 6 Jahre
Mutter- und Kindturnen
Petra Zmieszcol
Taubental 16
38159 Vechelde-Vallstedt
0 53 00 - 52 58

*  Prellball
Seniorensport
Klaus Sonnenberg
Heinrich-Kielhorn-Str. 10 a
38159 Vechelde-Vallstedt
0 53 00 - 63 55
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Salon Christiane

Termine nach Vereinbarung
unter Tel. 0 53 00- 12 78

Salon Christiane · Wallstraße 17 · Vallstedt

Für eine modischen, guten Schnitt und
eine individuelle Haarpflege

empfiehlt sich

Hinweis:
Aus aktuellem Anlass wird vom Kassenwart darauf hingewiesen, dass sich zum näch-
sten Einzugstermin der Beiträge im März bei eventuellem Abteilungswechsel durch
die Spartenbeiträge Fußball und Volleyball Veränderungen ergeben können!



Hallo Liebe Sportsfreunde, 
hiermit möchte ich den Standpunkt der
Bubiliga bekannt geben! In der Bubiliga
spielen zur Zeit: Niko Prescher, Thorben
Lohe seine Schwester Carlotta Lohe,
Lucas Zwiener, Patrick Rhien, Raoul Rei-
che, Jessika Zmieszkol, Tom Bewig, Robin
Nowak und Adrian Horaiske. Die Hal-
lenturniere habe wir so gut wie über-
standen und ich möchte hinzufügen das
wir uns doch recht gut geschlagen haben.
Gleich einen Dank an die gesamte Mann-
schaft und ihre Eltern für die tolle Un-
terstützung. Einen ganz besonderen
Dank möchte ich aber an Beate Rhien
richten, die mir als Aufsichtsperson beim
Training immer zur Seite stand. Leider
werden wir ab dem Sommer keine Bu-
biliga mehr melden können. Aus dem
einfachen Grund das wir zu wenig Kids
für die Altersklasse haben. Eine Lösung
war aber schnell gefunden, nachdem ich
mich mit unserem Jugendwart Hans

Rhien zusammengesetzt habe, kamen wir
zu dem Endschluss das ich die übrigen
drei Spieler mit dem Rest der Mannschaft
in die F- Jugend hochnehmen werde. Es
ist für mich und ich hoffe natürlich auch
für die Mannschaft eine große Freude
das wir dann auch alle zusammen in der
F- Jugend weiter spielen werden. Marten
Ehlers und Tobias Voges werden zu uns
zur neuen Saison aus der jetzigen F- Ju-
gend stoßen. Auf diesem Wege auch
gleich ein Aufruf an alle Kinder die Lust
haben Fußball zuspielen. Die Mannschaft
der Bubiliga und der F- Jugend freuen
sich immer auf neue Gesichter. Wenn wir
Glück haben und sich doch noch genug
Kinder für die Altersklasse der Bubiliga
melden, werden wir zur neuen Saison
dann doch noch eine Bubiliga melden
können.

Bis dann euer 
Martin Klapproth

Bubiliga
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Nach langer, langer Zeit möchte auch
ich mich mal wieder zu Wort melden,
damit ihr wisst, was beim Kinderturnen
& beim Mutter-Kind-Turnen so los war.
Unsere letzte große Aktion war der Auf-
tritt beim Weihnachtsbasar. Die Turn-
kinder im Alter von 4-6 Jahren haben ein
kleines Theaterstück vom Nikolaus auf-
geführt, und die Mutter-Kind-Gruppe hat
drei Lieder vorgesungen. Aber das größ-
te für die Kinder war natürlich der Weih-
nachtsmann. 

Über was ich mich besonders freue ist,
daß immer mehr Kinder zum Mutter-
Kind-Turnen mitgebracht werden, viel-
leicht sollte man sich jetzt auch langsam
mal einen neuen Namen überlegen,
damit sich alle Omas, Papas und Tanten
auch angesprochen fühlen, die ja in letz-
ter Zeit auch immer vielzählig erschei-
nen!!! 
Außerdem herrscht neuerdingst großer
Andrang an Kinder, vor allem Mädchen,
für die das Angebot in unserem Verein
einfach zu klein ist. Ein Vorschlag wäre
zum Beispiel eine Sparte für Handball,
Leichtathletik,  Jazz-Dance oder Tanzen.
Wer noch weitere Ideen oder Vorschlä-
ge hat, kann mich montags zwischen
14.30&16.30 in der Sporthalle oder te-
lefonisch unter 05300/5258 erreichen.
Ein weiterer Ansprechpartner ist der Ju-
gendwart Hans Rhien unter 05300/818.
Auch freue ich mich jederzeit über neue
Kinder beim Turnen montags von  14.30-
15.30 Uhr für alle 4-6 Jahre alten Kinder
und von 15.30-16.30 Uhr für alle Klein-
kinder mit Begleitung.
Es grüßt eure 

Petra Zmieszkol

P.S. Nicht vergessen: Am 26.02.2001 ist
Kinderfasching in der Turnhalle. Dazu
sind alle Kinder ab 14.30 Uhr ganz herz-
lich eingeladen, natürlich mit Verklei-
dung!!!

Mutter-Kind- und Kinderturnen 
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Wir machen mehr
aus Ihren Blumen !
. . . denn Tradition

ist uns Verpflichtung.

Hildesheimer Straße 26
38159 Vechelde

Telefon  (0 53  02) 10 10
Telefax (0 53 02) 67 75

Gärtner
und Floristen
seit 1879

Blumen
Basse

POKALE?
SUPERPREISEKLASSEGUTPRIMATOLL

TOLLPRIMAGUTKLASSESUPERPREISE

natürlich von

Pokale ab 10,- DM mit Beschriftung Tel. 0 5172 - 43 98

Merkel in Ilsede an der B444



Das erste Jahr ist um..., man kann nicht
behaupten das es langweilig war. Nach
der Bestandsaufnahme stand ich eigent-
lich ziemlich weit am Anfang. Zumindest
am Anfang von dem, was ich als Jugend-
abteilung/arbeit verstehe. Ich fand ei-
gentlich in allen Sparten eine Eigendy-
namik vor, welche auch in den Fachbe-
reichen gut bis sehr gut funktionierte.
Mein Wunsch allerdings ist es, alle Spar-
ten zu unterstützen, Impulse zu geben,
und homogene Strukturen herzustellen
mit denen sich alle identifizieren kön-
nen. In weiten Bereichen ist dies auch
gelungen und wird im laufenden Jahr
fortgeführt. Ich behaupte mal, das eine
positive Dynamik festzustellen ist. Kon-
zeptionell habe ich in den Sparten Ver-
antwortliche installiert, die mich in der
Jugendarbeit direkt unterstützen.Damit

werden wir dieses Jahr in der Lage sein,
besser auf die Bedürfnisse der Jugend
einzugehen. 
Was aber leider der negative Aspekt der
Vallstedter Jugendarbeit ist, ist das auch
nach eindeutiger Einforderung von der
Vereinsführung zu wenig Augenmerk auf
die Jugend gelegt wird. Ich habe mir
deutlich bessere Impulse erhofft und ge-
fordert, welchen man nicht nachge-
kommen ist. SCHADE. Da ich und viele
andere auch sehen, daß die Jugend das
Kapital der Zukunft ist, sollte es eigentlich
auf der Hand liegen, wo sinnvolle Inve-
stitionen zu tätigen sind. Potential in der
Jugend ist ausreichend vorhanden, siehe
Ehrungen bei der Jahreshauptversamm-
lung. Verbleibt uns leider ein weiteres
Jahr in dem wir reagieren müssen und
nicht agieren können. Sollte es nicht ge-
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Unsere Schülermannschaft hält sich in
der Kreisklasse beachtlich und belegt dort
den 3. Platz. Eine gute Leistung, da von
der letztjährigen Meistermannschaft nur
noch ein Spieler mit dabei ist und die an-
deren Kinder erst letztes Jahr mit dem
Training bei uns angefangen haben. Eine
Wiederholung des Titels ist daher eher
unwahrscheinlich, doch ist dieses Er-
gebnis gerade deshalb um so höher ein-
zuschätzen. Wir hoffen, dass sich die Spie-
ler Jonas Pfeiffer, Robert Recke, Oliver
Meier und Yanic Menzel in der Rückrun-
de noch ein wenig steigern und vielleicht
sogar noch über den dritten Platz hin-
aus etwas erreichen.

Ansgar Görke

Tischtennis Schülermannschaft 
wieder erfolgreich
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Aufstellung

moderner

Unterhaltungs- u. Geldspielgeräte

Serviceleistungen für Automaten

An- u. Verkauf von Neu- u.

Gebrauchtgeräten und Zubehör

Celler Straße 81
38114 Braunschweig
Tel. 05 31/50 77 52
Fax 05 31/50 77 83

J. Gerhard Fuhrmann 
Automatenservice

15.12.2000 Weihnachtsfeier 
Nicht nur wir „Großen“ feiern kräftig
Weihnachten, sondern auch unsere
Nachwuchstalente. Bei Punsch, Keksen,
Kuchen, Unmengen an Blätterkrokant
und lustigen Spielen ließen wir die er-
folgreiche Hinrunde gemütlich im Ver-
einsheim ausklingen.
Nach diesem gelungenen Jahresabschluß
wird nun wieder fleißig trainiert, damit
auch die letzten Spiele erfolgreich be-
endet werden. Doch nicht nur die Spie-
ler und Spielerinnen sind mit Freude
dabei, sondern auch ihre Trainerinnen
Kathrin und Steffi. Und damit das Trai-
ning noch abwechslungsreicher und ef-

fektiver wird, werden wir beide an einem
Trainerlehrgang für Kinder und Ju-
gendliche teilnehmen. Wir erhoffen uns
davon neue Ideen und Anregungen zu
bekommen.
Wie immer geht ein Dank an die Eltern,
die uns mit ihren Fahrkünsten tatkräftig
zur Seite stehen.

Kathrin Sonnenberg
Stefanie Schwartz

Volleyball E-Jugend verbessert

365 Tage

Minni’s
Bier

Quelle
gemütliche Kneipe

Getränkeabholmarkt
diverse Faßbiere
Reinigungs- und

Schuhreparaturannahme
Öffnungszeiten tgl. 10-24 Uhr

Tel.: 0 53 00-62 04
Grüne Allee, Vallstedt

O’zapft is’
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schafft werden, diesen derzeit deutlichen
Aufwärtstrend für die Zukunft zu festigen,
sehe ich eigentlich schwere Zeiten auf uns
zukommen. Anstatt mehrere Boote (Spar-
ten) im Wasser zu haben, würde ich lie-
ber einen Flugzeugträger (alle Sparten)
im Meer sehen. Sicherlich ist dieser etwas
schwerfälliger aber dafür besser vor Er-
schütterungen geschützt. Viele die mich
an sprachen nachdem ich das Amt über-
nommen habe sagten zu mir „na dann viel
Spaß”. Heute weiß ich was gemeint war.
Es stimmt mich auf der einen Seite sehr
traurig aber vielleicht muß auch erst durch
Schmerzen gelernt werden. Bei rückläu-
figen Mitgliedszahlen kann das gefährlich
werden. Meine Amtszeit endet im näch-
sten Februar und leider lässt mein Job
nicht die Möglichkeit der Verlängerung
zu. Ich hoffe nur, dass ich es erreichen
kann genug Schwung in die Jugendarbeit
zu geben um die nächsten Serpentinen
auf dem Weg zum Gipfel (optimale Ju-
gendförderung) zu geben um nicht im
Graben zu landen.

Erfolgsstory
Hier ein besonderes Dankeschön an Wolf
Diroll, Signal Iduna Versicherungen. Nach
dem Erstkontakt mit der Fa.
Signal ist es im vergangenen
Jahr gelungen 1500,00 DM
zur Unterstützung unserer
Jugend zu bekommen. Die
sehr positive Zusammenar-
beit zwischen Herrn Diroll
und dem Verein gibt uns in
diesem und im nächsten
Jahr ein wenig Planungssi-
cherheit. Herr Diroll wird
die Jugend in diesem Jahr
mit einem Betrag von
2500,00 DM und im näch-
sten Jahr mit 3000,00 DM

sponsoren. Da es bei weitem heute keine
Selbstverständlichkeit (schlechtere Wirt-
schaftslage) mehr ist, Geld für Jugendar-
beit bereit zu stellen, können wir Stolz dar-
auf sein, dass wir hier einen starken Part-
ner gefunden haben.

Sponsoring
Hier nochmals einen herzlichen Dank an
alle die die Jugend unterstützt haben:

EDEKA Salbach, (Trikots A-Jugend) 
Adanagrill, (Trikots F/E- Jugend)
Malermeister Müller SZ, (Regenjacken,
BUBI, F/E Jugend) 
Elektro Bussius, (Busbereitstellung)
Voswinkel, (Unterstützung bei Beschaf-
fung Sportbekleidung) 
Signal Iduna, (Trainingsanzüge F-Jugend,
Sweatshirt Tennis, Schmettermaschine
Volleyball)
Lohe Produkt Design (Spende zur An-
schaffung von Spielgeräten Kinderturnen)

Das kann sich sehen lassen. Ich hoffe wir
können diese positive Entwicklung wei-
terführen.

Hans Rhien
Jugendwart 
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Susi’s kleine Töpferei

Susanne Tadewald

Gebrauchs- und Dekorationskeramik

Alte Dorfstraße 23
38154 Ochsendorf

Tel. 0 53 65-86 28
Verkauf nach Absprache
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Nach einer nicht berauschenden Hin-
runde mit 6:12 Punkten legte die 1. Her-
renmannschaft in der Aufstellung Frank
Lange, Frank Ahrens, Rudi Gansberg,
Stefan Streich, Karsten Wielebski und
Holger Lange einen unglücklichen
Rückrundenstart hin. Das Spiel gegen
den Tabellenzweiten VfB Peine wurden
mit 4:9 Punkten verloren, aber wie? Von
elf 3-Satz-Spielen wurden 8 verloren, zwei
wurden für jede Mannschaft in 2 Sätzen
gewonnen.
Im zweiten Match beim heimstarken SV
Anker Gadenstedt, der mit dem Spit-
zenspieler Wiegand antrat, wurde ein 9:5-
Erfolg herausgespielt. Herauszuheben

ist hier die mannschaftliche Geschlos-
senheit unserer Sechs.
Im oberen Paarkreuz wurde durch Frank
Lange und Frank Ahrens ein 3:1 heraus-
gespielt, ebenfalls 3:1 im Mittelkreuz von
Rudi Gansberg und Stefan Streich, dazu
kamen 2:0 Punkte im Doppel. Aber den
entscheidenden Punkt brachte Holger
Lange im unteren Paarkreuz ein.
Dieser Erfolg muß die Wende sein, damit
endlich das untere Tabellendrittel (8.
Platz) verlassen werden kann. 

Rudi Gansberg 

Raus aus der Abstiegszone?

Ihr Fachbetrieb für sanitäre Installation 
und Heizungen

Vechelde · Kolpingstraße 1 · Fax 0 53 02-62 17

Tel. 0 53 02-16 10
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Bei unserer diesjährigen Hauptver-
sammlung, wie immer im Vereinslokal
„Zur grünen Allee“, bei Gänsebrust und
Rotkohl, galt es wieder Vereinsmitglie-
der zu ehren und den Vorstand unserer
Sparte neu zu wählen.
Wie schon die vergangenen Jahrzehnte
wurde Arno Pretorius einstimmig zum
Vorsitzenden der Tischtennisabteilung
gewählt. Zum zweiten Vorsitzenden
wurde Ansgar Görke gewählt, da sein Vor-
gänger Fritz Koslowski sich nicht mehr
zur Wiederwahl gestellt hat.
Geehrt wurden auch wieder die Vereins-
meister unser jährlich stattfindenden Ver-
einsmeisterschaft. Im Doppel waren dies

Martin Krause und Arno Pretorius, den
zweiten Platz belegten Rudi Gansberg
und Frank Ahrens. Einzelvereinsmeister
wurde in einem spannenden Finale Ste-
fan Streich vor Arno Pretorius.
Als 2. bei den Bezirksmeisterschaften sei-
ner Seniorenklasse im Doppel ist Arno
Pretorius zu den Norddeutschenmei-
sterschaften nach Schüttdorf -Weser/Ems
gefahren, wo er den 5. Platz belegte. Ab-
schließend berichtete Rudi Gansberg
noch von der alle zwei Jahre stattfinden-
den Tischtennisfahrt, die dieses mal nach
Gran Canaria führte.  

Ansgar Görke

Jahreshauptversammlung der TT-Sparte

TischtennisTischtennisTischtennis

Karosseriebaumeister

Petr Podaný
Alvesser Straße 4
38159 Vallstedt

Meisterbetrieb
Unfallinstandsetzung
Reparaturen aller Fahrzeuge
Restaurierung von Oldtimern

Telefon (0 53 00) 14 27 · Telefax (0 53 00) 90 15 88

odan



Tipps, die bares Geld wert sind

Berufsunfähigkeit
Von den Bürgern weitestgehend unbemerkt hat der Gesetzgeber ab dem 01.01.2001 die
Berufsunfähigkeitsrente für alle unter 40-Jährigen gestrichen.
200.000 Menschen in Deutschland müssen jedes Jahr wegen gesundheitlicher Probleme
vorzeitig aus dem Berufsleben ausscheiden. Die größte Ursache sind Rücken- und
Gelenkbeschwerden gefolgt von Herz-Kreislauf-Beschwerden.
Scheidet man aufgrund von Krankheit aus seinem Beruf aus, so ist das mit großen Lohn-
und Gehaltseinbußen verbunden. Das bedeutet für viele den Gang zum Sozialamt.
Wichtig ist es daher, selbst vorzusorgen - das gilt vor allem für junge Leute.

Repräsentant

Peter Gerkes
Taubental 26, 38159 Vechelde/Vallstedt
Telefon (0 53 00 ) 53 77
Telefax (0 53 00 ) 53 88
Mobil (01 73) 62 62 404

Noch Fragen?
Rufen Sie mich an. Ich berate Sie kostenlos!

1716

Nach einem guten Start in die Hinserie
mit 7:1 Punkten konnte in den folgen-
den sechs Begegnungen nur noch ein
Sieg gegen Adenstedt errungen werden.
So wurde nach Abschluß der Hinserie
statt des erhofften Platzes in der Spit-
zengruppe mit 9:11 Punkten nur der 7.
Tabellenplatz erreicht. Dies ist sicherlich
mit darauf zurückzuführen, dass die
Mannschaft aufgrund von verletzungs-
und beruflich bedingten Ausfällen in kei-
nem Spiel der Hinrunde mit der Stamm-
besetzung antreten konnte.
11l den Einzelbilanzen der Hinrunde be-
legte Arno Pretorius im mittleren Paar-
kreuz mit 12:3 Punkten und Reinhard
Kipper im unteren Paarkreuz mit 9:2
Punkten jeweils den dritten Platz. Vom
Staffelleiter wurde daher Arno Pretorius
für die Rückrunde an Platz 1 der Mann-
schaft gesetzt. In der Rückrunde spielt

die 2. Herrenmannschaft in folgender
Aufstellung: Arno Pretorius, Frank Schu-
bert, Carsten Pretorius, Martin Krause,
Reinhard Kipper und Hubert Lange.
In der ersten fünf Spielen der Rückrun-
de erreichte die Mannschaft bei zwei Sie-
gen, zwei Niederlagen und einem un-
entschieden mit 5:5 Punkten eine aus-
geglichene Bilanz und nimmt mit 14:16
Punkten den 6. Tabellenplatz ein. Auch
in den ersten fünf Spielen der Rückrun-
de konnte die Mannschaft nicht mit der
Stammformation antreten. In den noch
fünf ausstehenden Spielen der Hinrun-
de hoffen wir endlich in voller Besetzung
antreten zu können. Sollte dies gelingen,
könnte sich die Mannschaft bis zum Ab-
schluß der Rückserie in der Tabelle noch
um ein bis zwei Plätze verbessern.

Reinhard Kipper

Aktuelles von der 2. Herrenmannschaft

Ihr Partner für Volkswagen und Audi

Walter Munzel

31246 Lahstedt / Münstedt  ·  Telefon (0 51 72) 40 41

Vertragswerkstatt – Reparatur – Service
Verkauf – Neu- und Gebrauchtwagen
Unfallreparaturen/Unfallersatzwagen
Abgas-Untersuchungen
DEKRA TÜV-Abnahme jeden Dienstag und Donnerstag
Klima-Stützpunkt

Bei der 3. Herrenmanschaft sieht es lei-
der nicht gut aus. In den beiden
Rückrundenspielen konnte kein Punkt
erkämpft werden, so dass wir immer noch
ohne Punkt, abgeschlagen den letzten
Tabellenplatz einnehmen. Wir hoffen

Ende Februar mit einer kompletten
Mannschaft antreten zu können, um we-
nigstens noch einige Ehrenpunkte zu er-
gattern.  

Ansgar Görke

Keine Besserung in Sicht
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weiter nach Bremen. Dort angekommen
ging’s zum Stadtbummel - es war jedoch
eher ein „Stadtgeschiebe“, denn es war
sehr voll. Um 14:30 trafen wir uns dann
an den Domtreppen wieder („fragt euch
einfach durch, die kennt doch jeder!?“).
Dort wartete eine Stadtführerin mit
rotem Regenschirm auf uns. Erika ließ
sich leider nicht dazu überreden, ihre
rote Weihnachtsmannmütze mit Bom-
mel und Glöckchen auf den Schirm zu
setzten. So hätten wir unsere Stadtfüh-
rerin doch noch besser wiedererkannt.
Der Schirm blieb also „unbemützt“ und
wir folgten der Dame zu der zweistündi-
gen Führung. Es ging durch die Bött-
cherstraße, zum Glockenspiel, in den
Himmelssaal und zur Schnorgasse. Auch
Christina kam ganz auf ihre Kosten. Wir
erstiegen einen Berg von 13,2 Metern.
Nachdem wir uns an den Bremer-Stadt-
musikanten etwas gewünscht hatten, gin-

gen wir alle gemeinsam auf den Weih-
nachtsmarkt. Nach einigen Feuerpunsch,
Eierpunsch, Karibik usw. ging es im Lauf-
schritt wieder zum Bahnhof zurück („los,
los, es ist noch ein ganzes Stückchen!“).
Da der Zug restlos überfüllt war, musste
wir erst einige Zeit stehen, bis wir alle
einen Sitzplatz ergattert hatten. Auf der
Rückfahrt von Hannover nach Vechelde
verarztete Schwester Erika erst mal einen
jungen Mann mit ihren mitgeführten Me-
dikamenten. Hat aber nicht so viel
genützt, denn das Essen ist ihm auf dem
Bahnsteig doch wieder aus dem Gesicht
gefallen. Waren wohl doch die Herz- und
nicht die Magentropfen?! Zurück in Vall-
stedt wurde der Abend bei Monika im
Keller ausgeläutet. Ach übrigens: wer war
noch mal  Guildo, der war nämlich auch
dabei?!

Anja Kusch

Elektro    Bussius

Beratung - Planung - Ausführung
im Industrie- und Wohnungsbau

Elektromeister Rainer Bussius
Taubental 25
38159 Vechelde/Vallstedt

Telefon  (0 53 00) 64 78
Telefax (0 53 00) 17 43
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04.11.2000: 
Wir hatten zwei Tanzauftritte hinterein-
ander an diesem Samstagabend. Nach-
dem wir in Vechelde für Annettes Eltern
aufgetreten waren, eilten wir nach Vall-
stedt zurück, um im Gemeindehaus auf
der Silberhochzeit von Marinas Schwe-
ster vorzutanzen. Schwuppdiwupp waren
wir zum Auftritt bereit und fragten Ma-
rina, ob denn ihre Nichte die Kassette
einlegen könnte. KASSETTE!? Ach du
Schreck, wir haben gar kein Kassetten-
deck. Kann ja mal passieren. Wir haben
unsere Tanzmusik ja auch erst seit 13 Jah-
ren auf Kassette!? Na ja, es gab den Sekt
jetzt schon vorher, um die Zeit zu ver-
treiben! Vielen Dank an Dennis, der nach
Hause gelaufen ist, um einen Kassetten-
recorder zu holen. Dann kam also der
erste Tanzauftritt. Wir hatten selten ein
so aufmerksames, vor Ehrfurcht erstarr-
tes Publikum. Hätten sie danach nicht
frenetisch applaudiert, wäre das wohl die
zweite Pleite an diesem Abend gewesen.

08.11.2000: 
An diesem Mittwoch fand unsere Jah-
reshauptversammlung im Sportheim
statt. Nach kurzer Diskussion hatten wir
auch eine neue 1. Vorsitzende: Katrin
Ambrose. Da ihr die Öffentlichkeitsar-
beit nicht so liegt, wurde gleich ein neuer
Posten eröffnet. Lydia Dahle ist jetzt un-
sere Pressesprecherin. Bei allen anderen
Posten hatten wir uns, wie jedes Jahr,
schnell geeinigt. Katrin und Rosi hatten

auch für das leibliche Wohl gesorgt und
Rosi führte durch den Abend.

10.12.2000: 
An diesem Sonntag war der Adventsba-
sar in Vallstedt. Bei einigermaßen gutem
Wetter wurden Waffeln, Lose und die
„Heiße Schwester“ angeboten. Es lief zwar
langsam an, aber bis zum Abend war fast
alles verkauft. Wie jedes Jahr war der Jazz-
dance dabei und wir hatten großen Spaß
bei der Sache.

16.12.2000:
An diesem Samstag entführte uns das
Sternenquartett nach Bremen zum
Bummeln im festlichen Lichterglanz. Um
9:00 Uhr (!) trafen wir uns bei Christina
und los ging es nach Vechelde zum Bahn-
hof. Als wir dort ankamen, wollte man
Beate, Marina und mich nicht aus dem
Silberpfeil lassen. Marina, ganz sportlich,
hüpfte sofort über die Bänke. Dort wurde
sie dann befreit und in diesem Moment
wurde auch die Zaubertür für uns geöff-
net. So, jetzt aber die Tür zu und ab zum
Bahnsteig, der Zug fährt in fünf Minu-
ten. Tja, guter Witz, aber jetzt geht die
Tür nicht mehr zu. Kurzer Anruf per
Handy (die waren natürlich auch mit auf
Reisen) in Vallstedt - und das Problem
war gelöst. Der Bus wurde abgeholt. Nun
ging’s erster Klasse nach Hannover („da
soll erst mal wer kommen und was
sagen“). Und nach 45 Minuten Aufent-
halt und der ersten Flasche Sekt ging’s

Pleiten, Pech und Pannen?!

Jazz-DanceJazz-DanceJazz-Dance
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Hüttenstraße 1
38159 Vechelde
Telefon 0 53 00-62 31
Telefax 0 53 00-65 52
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1. Herren mit Kontakt zum Klassenerhalt
Nach dem erschreckenden Fehlstart mit
0:12 Punkten hat sich unsere Verbands-
ligaherren inzwischen gefangen und ge-
zeigt das in dieser Klasse mitgehalten wer-
den kann. Die Zwischenbilanz weist nun
8:16 Punkte auf, das Tabellenende hat
man verlassen, bereits 2 Mannschaften
hinter sich gelassen. 
Der monentane Platz 7 berechtigt aller-
dings lediglich zur Relegation und be-
deutet Vermeidung der Direktabstiegs.
Einen Platz sollte das Team noch klet-
tern können, um sich nicht auf diesen
auf die Tagesform ankommenden Ver-
gleich einlassen zu müssen. Richtungs-
weisend und auch schon eine gewisse Vor-
entscheidung sichtlich der nächste Heim-
spieltag, wenn die punktgleichen Dau-
erkonkurrenten aus Stederdorf und die
zuletzt erfolgreiche VG Rössing/Nord-
stemmen sich in Vechelde vorstellen.

Saisonziele kommen in Reichweite!

VolleyballVolleyballVolleyball

Taubental 6a · 38159 Vechelde/Vallstedt · Telefon 0 53 00/12 86 · Fax 0 53 00/90 11 61
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 10-18 Uhr, Sa: 10-13 Uhr, Mi: geschlossen

Sie finden bei uns:

Schrühware, Rohware,
Pinsel, Farben u. Zubehör,

Spieluhren, Beleuchtungen

Alles für Ihr Keramikhobby

Bärbel Niemann

Beim Einschlagen, Zuspieler Kai Görder
und Außenangreifer Gunnar Voigt
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Paukenschlag durch Vallstedt Vertretung
Nr. 3
Von allen etwas unerwartet aber mit einer
gewisser Souveränität marschiert der letzt-
jährige Punktelieferant GW Vall-
stedt III durch die Kreisliga. Nur
in Astfeld, als die Mannschaft
durch die Verletzung von Routi-
nier Wilfried Weißer beim Ein-
schlagen geschockt wirkte, un-
terlag das Team. Sonst zeigt die
Mannschaft, bei der immer noch
der inzwischen 45-jährige Bernd
Birkhahn herausragt, konstante
Leistungen. Die Konkurrenz ist
bisher förmlich „zu Null“ vom
Spielfeld gefegt worden, nur ein-
mal hieß es 3:1. Großen Ver-
dienst am Spitzenplatz haben die
„jungen wilden“, die sich konti-
nuierlich verbessern. Das Zuspiel
von Timo Rogner wird zusehens
variabler und genauer, Timo
Jäger über die Mitte, Dennis Wei-
gang (Diagonal), vor allem aber
Vincent Ludwig im Außenangriff
haben deutlich einen Schritt
nach vorn getan, sind aus der
Stammformation kaum noch
wegzudenken.
Mit 24:2 Punkte ist die Mann-
schaft mindestens schon Vize-
Meister, nur der BffL Goslar hält

noch den 2 Punkteabstand. Vergeben
werden könnte der Titel bereits im näch-
sten Auswärtsspiel am 17. März, wenn es
dann zu den Harzern geht.

Spiel um den Aufstieg in die BezirksklasseAusgeglichenes Punktverhältnis für die
2. Herren
Auch die 2. Herrenmannschaft hat ihren
Saisonauftakt verpatzt. Die völlig neu zu-
sammengestellte Mannschaft hat sich mitt-
lerweile verbessert und die ersten Erfolge
eingefahren. Nicht zuletzt durch die Zu-
gänge im Laufe der Saison mit dem star-

ken Belgier Pieterjan Renier und Timon
Hahn über die Mittelpositionen ist das
Team gereift, kann nach 2 Saisondritteln
12:12 Punkte aufweisen. Die Abstiegsge-
fahr scheint somit schon bereinigt. Um
ganz sicher zu sein, sollte die Zweite beim
unmittelbaren Verfolger aus Clauen/Soß-
mar siegen und alle Zweifel bereinigen.
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GETRÄNKE-BRUNKE
Brückenweg 2 · 38268 Lengede · Tel. 0 53 44/61 77

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

KÜHLGERÄTE UND ZAPFANLAGEN

LIEFERUNG AUF KOMMISSION

VERKAUFSWAGEN

PAVILLONS 

FEIERN ALLER ART

THEKEN

Deutlich auf dem Vormarsch! 
GW Vallstedt 2. Herren 
hinten von links: 
Sebastian Homann, 
Timon Hahn, 
Andreas 
Rußwurm, 
Andreas Köppe.
vorn: 
Bernhard 
Heimlich, 
Markus Will, 
Kai Homeier, 
Frank Langer.

Deutlich auf dem Vormarsch! 
GW Vallstedt 2. Herren 
hinten von links: 
Sebastian Homann, 
Timon Hahn, 
Andreas 
Rußwurm, 
Andreas Köppe.
vorn: 
Bernhard 
Heimlich, 
Markus Will, 
Kai Homeier, 
Frank Langer.

Freuen sich
über die 

beiden 
gewonnenen
Heimspiele,

Bernd 
Birkhahn 

auf den 
Schultern 

seines 
Zuspielers

Timo Rogner

Freuen sich
über die 

beiden 
gewonnenen
Heimspiele,

Bernd 
Birkhahn 

auf den 
Schultern 

seines 
Zuspielers

Timo Rogner

Die Volleyball VIP’s organisieren
zum möglichen Entscheidungs-
spiel um die Kreismeisterschaft
am Samstag, den 17. März einen

Fanbus nach Goslar.

Anmeldungen bitte bis 10. März
bei Willex (Tel.:6638)
Kostenbeitrag für Transfer und
Getränke:

10 DM pro Person
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Tatsächlich wird seit 2 Jahrzehnten im
S.V. „Grün-Weiß“ Vallstedt Volleyball im
Frauenbereich angeboten. Die Weib-
lichkeit hat sich in unserer Sportart mehr
als etabliert. Ein ganz wichtiges Freizeit-
angebot, denn gerade in Sachen Wett-
kampf ist das Angebot im Verein eher
mager. Natürlich gibt es Gymnastik, Jazz-
Dance, Aerobic bei der die Damen un-
gemein aktiv sind. Aber so richtig um die
Punkte fighten, Spielgewinne erkämp-
fen oder auch in Niederlagen zusam-
menstehen, das bietet leider außer der
Tennissparte keine andere Abteilung.
Badminton ist aufgelöst, Leichtathletik
gibt es schon länger nicht mehr, Fußball
und Tischtennis bis auf den Jugendbe-
reich wohl eher Männersache in unse-
rem Verein.

1981 war es, da drückten sich junge
Mädchen die Nasen an den Turnhallen-
scheiben platt, um zu sehen was denn die
damals schon recht erfolgreichen Män-
ner mit dem Volleyball zu trieben. Auf-
merksam geworden ergaben sich erste
Kontakte, kurzum wurden die Mädchen
aufgefordert beim nächsten Mal doch
Sportzeug mitzubringen. Ein Aufbau-
training wurde heiß diskutiert und
schnell organisiert. Hartnäckig kamen
die meisten der Mädchen zum nächsten
Termin wieder, trotz Fingerschmerzen
und blauen Unterarmen. 

So geschah es, das Abteilungsleiter Wil-
fried Weißer beim Vorstand um eine
neue Trainingszeit bat. Schnell hatte sich
das neue attraktive Angebot für Mädchen

20 Jahren Damenvolleyball bei GW1. Damen spielt wieder erfolgreichen
Volleyball!
Immer einen Platz über der Abstiegszo-
ne haben sich die ganze Saison unsere
Damen in der Bezirksliga aufgehalten.
Ein bißchen knapp um nicht nervös zu
werden. Die Top-Leistungen der letzten
Saison können von der verjüngten Mann-
schaft noch nicht erwartet werden, im-
merhin haben mit Christine Kahle, Da-

niela Brandt, Frauke Otte und jetzt auch
noch Manuela Nacke berufsbedingt 4
Stammspielerinnen den Kader ausge-
dünnt. Durch konzentrierte Leistungen
und wohlverdiente 4 Punkte am letzten
Heimspieltag haben sich unsere Mädels 
erst einmal aus der Abstiegszone gehieft.
Zwei weitere Punkte aus den letzten vier
Spielen dürften den erstrebten Klassen-
erhalt sichern.

Lernprozess  bei der Reserve
Die 2. Damenmannschaft, deren stärk-
ste Spielerinnen Kathrin Sonnenberg und
Stefanie Schwartz längst im Bezirksliga-
team eingesetzt werden, konnte nur
durch die totale Verjüngung im Spielbe-
trieb gehalten werden. Fast ausschließ-
lich B-Jugendliche sind hier im Erwach-
senenbereich am Werk, haben es logi-
scherweise schwer sich gegen die eta-

blierten Mannschaften zu behaupten.
Ein bis zwei Lehrjahre sind hier vorpro-
grammiert, bis sich die ersten Erfolge
einstellen könnten. Viel Arbeit und das
Sammeln von Erfahrung liegen vor den
jungen Mädchen.

Wilfried Weißer

Holten Anno 1983 den ersten Volleyballkreispokal
nach Vallstedt, die 1. Damenmannschaft von links:
Susanne Polzin, Ingeborg Grzelak (Jäger), Sabine
Martens, Beate Weißer, Beatrix Pendorf, Margit

Kusiuk, Doris Hatzky (Weißer), Angelika Grunert

Holten Anno 1983 den ersten Volleyballkreispokal
nach Vallstedt, die 1. Damenmannschaft von links:
Susanne Polzin, Ingeborg Grzelak (Jäger), Sabine
Martens, Beate Weißer, Beatrix Pendorf, Margit

Kusiuk, Doris Hatzky (Weißer), Angelika Grunert

Haben mit ihren 
beiden Heimsiegen 
einen wichtigen 
Schritt Richtung 
Klassenerhalt 
getan, 
Vallstedts 
1. Damenmannschaft

hinten von links:
Petra Kamrowski, 
Stefanie Schwartz, 

Anja Möllring, 
Katharina Götz, 

Regina Heimann, 
Nicole Wermuth, 

Doris Weißer, 
Dana Piede,

Angelika 
Grunert
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sterschaft und steigen wieder in die Liga
auf. 1994 ein „Highlight“ im Vallstedter
Damenvolleyball, der Aufstieg in die Lan-
desliga gelingt, wo die Mannschaft durch
das schwächere Satzverhältnis leider nur
ein Gastspiel gibt und wieder absteigen
muß. Schon 1996 hat sich das Team wie-
der gefangen und holt erstmals unter
großem Jubel den Bezirkspokal in den
Landkreis Peine. Die 2. Damenmann-
schaft spielt in der Kreisligaspitze mit. 
Inzwischen in der Bezirksklasse angesie-
delt, wiederholen Vallstedts Frauen den
Bezirkspokalsieg 1998, setzen mit Mei-
sterschaft und Wiederaufstieg in die Be-
zirksliga noch einen drauf.
Auch heute nach 20 Jahre Damenvolley-
ball sind noch 2 Teams im Punktspiel-

betrieb (Bezirksliga und Kreisklasse)
aktiv. Im Nachwuchsbereich starten 2-E
Jugendmannschaften erfolgreich in der
Jugendspielrunde, sind Meister im Kreis
Peine, es existiert eine B-Jugend. 
Bleibt zu hoffen, das es auch weiterhin
genügend Damen gibt die sich die
manchmal ganz schön harte Sportart
antun und engagierte Übungsleiter, die
ihr Wissen und ihre Erfahrung weiter-
geben, dann wird der Frauenvolleyball
als Bereicherung des sportlichen Ange-
bots bei GW Vallstedt hoffentlich noch
lange bestehen bleiben.

Wilfried Weißer

herumgesprochen, das von Joachim Hel-
ler und Wilfried Weißer angebotene
Übungsprogramm wurde gut besucht. Es
bildete sich bald ein fester Stamm, der
noch im selben Jahr an den Spielen der
Aufbaurunde Peine teilnahm. Als dann
hier schon die ersten Siege eingefahren
wurden und in der Abschlußtabelle Platz
2 der 5 Mannschaften heraussprang, star-
tete GW mit einer Damenmannschaft im
offiziellen Spielbetrieb der Kreisliga Peine
1982 noch mit mäßigen Erfolgen. Doch
schon in der darauffolgenden Saison
platzte endgültig der Knoten, die Da-
menvolleyballmannschaft holte sich die
Vize-Meisterschaft und überraschend
sogar den Kreispokal. Im Folgejahr die
Meisterschaft und der damit verbunde-
ne Aufstieg in die Bezirksklasse, erneut
der Kreispokalsieg. Frauenvolleyball in
Vallstedt hatte sich nun eindrücklich
einen Namen gemacht. 

Eine weitere angenehme Begleiterschei-
nung war, das man sich mit den Männern
„mixen“ konnte, mal gemeinsame Trai-
ningseinheiten durchführte,
Veranstaltungen oder Turniere als ge-
mischtes Team bestritt. Freundschaften
unter den Aktiven bildeten sich, ja spä-
ter wurden sogar einige „Volleyball-Ehen“
wurden geschlossen. 

Währenddessen hatte sich bereits die 2.
Damenmannschaft zusammengefunden,
dem Zuwachs entsprechend. 1987
gehören die Bezirksklassendamen zu den
Spitzenmannschaften, die Reserve steigt
in die Kreisliga auf. Schon 1988 packt die
1. Damen den Aufstieg in die Bezirksli-
ga, die sie 1990 wieder verlassen müssen.
Erster Rückschlag für die Frauen, das 2.
Team muß abgemeldet werden. Doch
schon 1992 meldet sich die Mannschaft
zurück, die 1. Damen holen sich die Mei-

Bezirkspokalsieger 1996, 
GW Vallstedt 1. Damen mit 

Claudia Yaacoub, 
Doris Weißer, 
Bettina Jäger, 

Nicole Wermuth, 
Karin Heimann, 

Angelika Grunert, 
Maren Jost, 

Trainer 
Berd Birkhahn, 
Ingeborg Jäger,

Uschi Birkhahn

Bezirkspokalsieger 1996, 
GW Vallstedt 1. Damen mit 

Claudia Yaacoub, 
Doris Weißer, 
Bettina Jäger, 

Nicole Wermuth, 
Karin Heimann, 

Angelika Grunert, 
Maren Jost, 

Trainer 
Berd Birkhahn, 
Ingeborg Jäger,

Uschi Birkhahn
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*** Die Saisonabschlußparty steigt am
24. März direkt nach den letzten Punkt-
spielen der Mannschaften.
*** Zum 20-jährigen Bestehen des Frau-
envolleyballs in Vallstedt plant der Vor-
stand ein großes Treffen Ehemaliger und
ein 2-tägiges Turnier in Vallstedt mit
Mannschaften in denen Ex-Vallstedte-
rinnen spielen.
*** Ein Volleyball B-Turnier auf Sand or-
ganisieren die „Grün-Weißen“ am 19./20.
Mai auf Feldern in Braunschweig.

*** An einer Jugendfreizeit in Priwall am
8. Bis 10. Juni werden auch E- und B-Ju-
gendliche aus den Volleyballmannschaf-
ten teilnehmen, sowie Kathrin Sonnen-
berg und Stefanie Schwartz als Betreue-
rinnen.
*** Am Samstag, den 04.08. findet auf
der Vallstedter Beachanlage ein D-Tur-
nier für Damen statt, am Tag darauf wird
ein D-Turnier für Herrenteams angebo-
ten.
*** Die Sparten des Sportvereins und die

Vereine aus Vallstedt
werden nach dem
Erfolg im letzten
Jahr für den 23.6.
wieder auf die Be-
achvolleyballanlage
eingeladen.
*** Schon traditio-
nell wird auch die-
ses Jahr die Bea-
cheröffnung auf
den 1. Mai fallen, ab
11.00 Uhr sollen
dann die ersten
Bälle unter freiem
Himmel fliegen und
es wird angegrillt.
*** Mit einem Sieg
gegen die Mann-
schaft von 
BW Schmedenstedt
wurde das Jubiläum
von Berhard Heim-
lich gekrönt. Zum
700. Mal stand er in
diesem Match im
Team der „Grün-
Weißen“

Kurz notiert:
*** Stefanie Schwartz und Kathrin Son-
nenberg nehmen in diesem Jahr an
einem Übungsleiterlehrgang zur Trai-
nerausbildung teil, der 120 Stunden um-
fassen wird.
*** Die Rosenmontagsveranstaltung wird
in diesem Jahr von den 1. Damen aus-
gerichtet und um 18.00 Uhr in der Turn-
halle starten. 
*** Das Training der 2. Damenmann-
schaft, hauptsächlich bestehend aus B-
Jugendlichen, hat seit Beginn des Jahres
Wilfried Weißer übernommen.
*** Zum Beginn des neuen Jahres trafen
sich die 9 Mitglieder des 500er Clubs und
ihre Familienangehörigen zum Früh-
schoppen bei „Willex“. Als Ehrengast war
diesmal Mario Schubert gekommen, der
Anfang der 80er 4 Jahre für Vallstedt aktiv
war, dabei auch mehrere Mannschaften
trainiert hat.

Unsere 3 Spielerinnen, die mehr als 500 x für „Grün-Weiß“ aufge-
laufen sind: Ingeborg Jäger, Angelika Grunert und Doris Weißer



Gute Leistungen und reichlich bebilderte
Presse gibt`s fast jedes Wochenende von
unseren Landesligafußballern zu sehen
und zu lesen.
Sicherlich ist auch ein Großteil der Sport-
Echo-Leser am Fußballgeschehen inter-
essiert, doch wo bleiben die Berichte aus
der Sparte? 
Eine so gewichtige leistungsorientiere
Sportart sollte in unserem Sport-Echo
nicht fehlen!

Die Redaktion
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FußballFußballFußball
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Dienstag und Donnerstag  9:30 Uhr - 12:00  Uhr 

Mittwoch und Freitag 15:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Samstag von 9:00 - 12:00 Uhr 
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Puppen und 
Kuscheltiere 
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Hoffentlich noch rechtzeitig zum Saiso-
nendspurt ist den Verantwortlichen des
Volleyballgeschehens bei GW Vallstedt
noch ein Coup gelungen. 
Diese Woche ist die Freigabe für eine
Neuverpflichtung in Vallstedts Ver-
bandsligamannschaft eingetroffen. Aus
Kamerun stammt der 26-jährige Igor
Djoukwe Nguedjio, der in seinem Hei-
matland in der 1. Liga aktiv war. Igor stu-

diert Maschinenbau in Braunschweig, ist
mit der USC Braunschweig in die 2. Liga
aufgestiegen, bevor Knieprobleme ihn
zur längeren Pause zwangen. 
Nunmehr wieder fit, befindet sich Igor
schon seit einiger Zeit mit Vallstedts 1.
Herren im Training. Wenn sein Studium
es ihm erlaubt, könnte er gerade recht-
zeitig zum Abstiegsduell gegen den MTV
Stederdorf zum ersten Mal dabei sein.
Mindestens im Pokalhalbfinale des Nie-
ders. Volleyballverbandes gegen den GfL
Hannover scheint aber sein Einsatz gewiß. 
Spielertrainer Thorsten Kühn, der auch
die Verbindungen geknüpft hat, ver-

spricht sich jedenfalls einiges von Igor.
„Regionalliga- bis Zeitligaformat hat Igor,
wenn er sein Leistungspotenzial aus-
schöpft, jetzt ergeben sich auch wieder
Möglichkeiten für einen wirksamen
Rückraumangriff“.
Na, da sind wir doch mal gespannt!

W. Weißer

GW verstärken sich durch Kameruner
Erstligaspieler

Mit Sport

allein kann

man nicht

abnehmen,

Aber ohne

auch nicht!

Ernährungsberatung
Schümann
Alvesser Strasse 6 A
38159 Vechelde-Vallstedt
Tel. 0 53 00/90 16 26
Fax 0 53 00/90 16 27

Montag
17.00 - 18.30 Uhr

und nach
Vereinbarung
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Hauptvereins, und in Zukunft sicher auch
durch den neu gewählten Jugendwart für
die Tennissparte, Randolf Bolze.
Es konnte erreicht werden, daß Trainer
Dennis Grenda noch für mindestens 18
Monate unserem Verein verbunden bleibt
und sich nicht nur mit vier bis fünf Wo-
chenstunden am Jugendtraining betei-
ligt, sondern auch unseren drei jugend-
lichen Trainern Nico Timpe, Lars Fricke
und Jan Lübke, auf den Weg helfen wird.
Diese drei Jungs haben bereits Ende letz-
ter Saison begonnen, unsere jüngeren
Tenniskinder zu betreuen, und sollen in
den nächsten Jahren, sobald sie das er-

forderliche Alter von 16 erreicht haben,
den Trainerschein erlangen. Nico wird
in diesem Jahr bereits der erste sein, der
an solch einem Lehrgang teilnimmt. 
Wenn Dennis uns dann berufsbedingt
verlassen muß, sind wir mit Trainern „aus
den eigenen Reihen“ versorgt. Wir hof-
fen bei dieser Aktion - und nicht nur bei
dieser - natürlich auf kräftige finanzielle
Unterstützung durch den Hauptverein. 
Ein wenig Anlaufzeit brauchen unsere
drei Jungtrainer sicherlich noch, bis sie
das Training beherrschen, wofür sowohl
Dennis als auch Hans alle Eltern um Ver-
ständnis baten. 
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Elektromeister

Telefon (0 53 02) 27 60

Techn. Kundendienst
für Elektrogeräte
Verkauf
ElektroinstallationRaiffeisenstr. 2d, 

38159 Vechelde

Die Termine für die nächste Saison wurden dann geplant und nach einigem Hin
und Her festgelegt. Für alle, die am 19. Januar nicht dabei waren, hier ein Überblick:

Sportpraktische Arbeitstagung 16.03.2001 in SZ-Thiede
Mitternachtsturnier 23.03.2001 in Braunschweig
Platzherrichtung 23. und 31.03., 21. und 28.04.2001
Saisoneröffnung 29.04.2001
Jugendfest der Volleyball- und Tenniskinder 05.05.2001
Jugendmeisterschaften 17. bis 23.06.2001
Wolfenbüttel-Turnier in Vallstedt 04.08.2001
Erwachsenenmeisterschaften 11.08. bis 24.08.2001 (Einzel)

25.08. bis 09.09.2001 
(Doppel u. Mixed)

Saisonabschluß 22.09.2001

Gerade rechtzeitig fertig geworden war
Minnis toller neuer Saal für die Jahres-
hauptversammlung unserer Tennisspar-
te am l9. Januar 2001. 

19 Mitglieder und unser Jugendtrainer
Dennis Grenda waren erschienen, um
das letzte Jahr in einem Rückblick noch
einmal Revue passieren zu lassen und die

vor uns liegende Sai-
son zu planen. 
Spartenleiter Kalle
Kasiuk berichtete
kurz über die Veran-
staltungen im letzten
Jahr, über die ja
schon ausführlich im
Sportecho berichtet
wurde, und bedankte
sich bei allen Mitglie-
dern für ihre Hilfe
und ihr Engagement
bei der Organisation
dieser Veranstaltun-
gen. Erfreulicherwei-
se ist unsere Mitglie-
derzahl entgegen
dem Trend in ande-
ren Vereinen leicht
angestiegen, was
nicht zuletzt der Ak-
tivität der Spartenlei-
tung zu verdanken ist. 
Besonders die Tennis-
jugend liegt Kalle
sehr am Herzen. Er
erhält hier wertvolle
und tatkräftige Hilfe
und Unterstützung
durch Hans Rhien
den Jugendwart des

Hauptversammlung der Tennissparte

TennisTennisTennis



Die Prellball - Abteilung besteht nun aus
24 Mitgliedern. Zu den Übungsabenden
jeden Montag kommen ca. 1 3 -1 6 Teil-
nehmer. Nach dem Training gegen
22.00 Uhr trifft man sich im Tennis-Heim
zu einer gemütlichen Runde, an der ei-
gentlich immer alle teilnehmen. 
Die Aktivitäten der Prellball-Gruppe sind
vielfältig. So fand in 2000 das alljährliche
Bosseln statt. Im Anschluß an das Bos-
seln folgt dann immer das Eier-Braten
am Lagerfeuer. Hier sitzt man in gemüt-
licher Runde, singt einige Lieder bei Gi-
tarrenmusik und man tauscht aktuelle
Dinge aus.
Als größere Fahrt fand im Jahre 2000 eine
Fahrt in den Harz statt. Am Samstag-
morgen ging es nach Bad Harzburg. Von
da aus wanderte man auf den Brocken
rauf. Dieses waren immerhin 16 Km.
Nach beschwerlichen Aufstieg wurde
beim Brockenwirt eine große Pause ein-
gelegt. Der Abstieg ging dann nach Torf-
haus, weil dort die Übernachtung in der
Alpenvereinshütte geplant war. Es folgte
ein gemütlicher Abend mit Essen und
Trinken. Als besondere Überraschung
war der Auftritt von einigen Mitgliedern
des Musikzuges Vallstedt, welche ihre In-
strumente nach Torfhaus gebracht hat-
ten, um die Prellball-Gruppe zu überra-
schen. Auch die übrigen Gäste hatten
ihre Freude an diesen gelungenen
Kurzauftritt. Am Sonntag ging es zurück
nach Vallstedt, leider per PKW, da es in

Strömen regnete. 
Wie immer, fand auch im Jahr 2000 eine
Weihnachtsfeier im Restaurant „Wilke“
statt. Traditionell, wie viele Jahre schon,
gab es „ Wildschweinbraten satt“ mit da-
zugehörigen Beilagen. Für alle ein sehr
schöner Abend mit viel Abwechslung.
Eine musikalische Unterhaltung wurde
diesmal durch den Mitspieler Timo Voges
geboten. Auf seinem Keyboard konnte
er die Truppe hervorragend durch den
Abend begleiten. 
Die Prellball-Gruppe ist immer offen für
neue Mitglieder. Falls Interesse besteht,
ist die Sparte stets aufnahmebereit. Die
Stimmung ist eigentlich immer gut, es
herrscht eine sehr gute Gemeinschaft.
Die Mischung zwischen alt und jung und
die Verbindung zwischen Sport und
Gemütlichkeit, ist für alle Mitglieder ein
Grund, dieser Truppe die Treue zu hal-
ten. 
Dennoch ist allen bewußt, daß der Spar-
tenleiter Klaus Sonnenberg der Kopf der
Truppe ist. Nur durch seine guten Ideen,
durch sein sportlich geschultes Anleiten,
gibt er Gewähr, daß die Gemeinschaft
schon so viele Jahre besteht. Es ist ein-
fach wichtig, daß einer die Zügel in den
Händen hält und trotzdem die Führung
im Sinne von menschlicher Anerken-
nung vorgibt. 

K. Lübke

Das war 2000 los!

35

Natürlich wurde auch über Geld gespro-
chen. Unser Kassenwart Manfred Rentel
hat wieder zur Zufriedenheit aller gewirt-
schaftet. Nachdem die Investitionen für
den Anbau unseres Tennisheims verkraf-
tet sind, hat sich die finanzielle Situation
des Tennisvereins etwas verbessert, so daß
wir beschließen konnten, eine jährliche
Rücklage für einen neuen Zaun und die
nächste Grundherrichtung der Plätze zu
machen. 
Unsere Anlage wollen wir weiter ohne
Platzwart instandhalten. Wenn alle sich ein
wenig verantwortlich fühlen und jeder ab
und zu mit anpackt, soll-
te es Kalles Meinung
nach möglich sein, auf
„Dienstpläne“ oder gar
„Strafgelder“ zu verzich-
ten. Auch das hat im letz-
ten Jahr schon wesent-
lich besser geklappt als
in den Jahren davor. 
Die Neuwahl der Spar-
tenleitung ging ohne
Probleme vonstatten.
Wie schon erwähnt,
wurde Randolf Bolze
zum Jugendwart gewählt,
nachdem Rita Lübke im
letzten Jahr kurzfristig
aus beruflichen Grün-
den dieses Amt nieder-
gelegt hatte. Die übrigen
Vorstandsmitglieder wur-
den einstimmig in ihren
Ämtern bestätigt, näm-
lich Kalle Kasiuk als Spar-
tenleiter, Manfred Ren-
tel als Schatzmeister und
Margit Kasiuk als Schrift-
führerin. 
Nach zweieinhalb Stun-
den war dann schließlich
alles geklärt und jeder

Tagesordnungspunkt abgehakt und Kalle
konnte die erschienenen Mitglieder mit
guten Wünschen für die anstehende Sai-
son entlassen. 
Nach Hause sind wir natürlich noch lange
nicht gegangen. Schließlich mußte noch
die obligatorische Runde Skat gekloppt
werden und bei ein paar Bierchen einige
Themen noch einmal außerversamm-
lungsmäßig „nachbereitet“ werden. 
Aber das gehört ja jedes Jahr dazu und
taucht Gott sei Dank nie im Protokoll auf!

Margit Kasiuk
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Argentinische Mettwurststangen, Pfefferstangen, 
Roggenstangen, Kaviarlängen, Baguetten, 

Partyräder, Partysterne, Findlinge, Partybrötchen 
usw. alles ofenfrisch gebacken.

Auf Ihren Wunsch in Party-Körbchen nett dekoriert.

Wußten Sie schon, 

was Köhler`s Backstube für Ihre 

nächste Party zu bieten hat?

Bunte Platten, Sahnetorten, in allen 
Variationen mit frischen Früchten.

Lengede, Bodenstedter Weg 4
Telefon: 0 53 44 / 73 22

Ihre 
Sylvia`s Backstube

PrellballPrellballPrellball
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Liebe Vereinskollegen,

nachdem das Turnier für
Nichtvolleyballer auf der
Beachanlage im letzten Jahr
bei den Teilnehmern
durchweg positiven An-
klang gefunden hat, sind
wir von mehren Institutio-
nen ermutigt worden, in
2001 eine Wiederholung
anzustreben. 
Da in diesem Jahr das Ju-
biläum unserer Damenver-
tretung ansteht, wollen wir
das gern an Anlass nehmen
wieder aktiv zu werden.
Am Samstag, den 23. Juni
könnt Ihr ab 14.00 Uhr Euer Talent im
Sand unter Beweis stellen. Ein Team soll-
te aus 4 "Beachern" bestehen, es können
auch mehrere Mannschaften gemeldet
werden.
Näheres nach Eingang der Rückmel-
dungen, die bis zum 31. Mai bei Doris
Weißer, Asseweg 9a, eingegangen sein
sollten.

An die Vereine und Sparten werden noch
gesonderte Einladungen folgen, sollte es
noch andere Gemeinschaften oder Ver-
einigungen im Dorf geben die sich be-
teiligen möchten, bitte diese Anmeldung
nutzen.

Eure Volleyballabteilung

Beachvolleyballwettbewerb der Sparten/
Vereine in  Vallstedt zum 20-jährigen 
Bestehen der Volleyballdamen
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Schwimmbadtechnik und Pflegemittel
AVAG u. ESPA Pumpentechnik
MIRAGE Reinigungsmaschinen

Büro und Ausstellung: Unter der Maate 37 · 38159 Vechelde / Vallstedt
Telefon 0 53 00/90 10 90 · Telefax 0 53 00/90 10 91 · www.kruelland.de

KRÜLLAND - Schwimmbecken - Vertragshändler

Schwimmbad- und Pumppentechnik

Anmeldung zum Beachturnier der Sparten/Vereine am 23. Juni 2001

Hiermit melde ich ..... Mannschaft/en an.

Verein/Sparte Unterschrift 

Kontaktperson: Tel.:



Vereinsfamilie
Barbara Wehsner, Günter Pangsy und
Hans-Jürgen Mintel sind die neuen Vor-
standsmitglieder.
Sportlerin des Jahres wird Simone Pang-
sy aufgrund ihrer hervorragenden leicht-
athletischen Leistungen.
Das Lasteneinzugsverfahren wird bei
„Grün-Weiß“ angeboten.
Badminton
Interessierte Sportler und Sportlerinnen
werden zu einem Kontaktgespräch ein-
geladen, um eventuell das Federballspiel
als 7. Sparte im Verein einzuführen. 

Volleyball
Die 1. Herren steht nach ihrem Aufstieg
in die Bezirksklasse auf einem nicht zu
erwartenden 3. Rang. In der Kreisliga
und Kreisklasse sind 2 weitere Herren-
mannschaften im Spielbetrieb.
Leichtathletik
Bei den Crosslaufmeisterschaften gewinnt
die JSG Auetal 3 Kreismeisterschaften,
die 1000 m-Staffel mit Astrid Niemeyer,
Simone Pangsy und Claudia Malü. Karin
Lukas und Torsten Glaser siegen jeweils
über 700 m.

Was war vor 20 Jahren im Verein los ?
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VereinsfamilieVereinsfamilieVereinsfamilie

Blumen Atelier
Kraft

Trauer-, Brautfloristik, ...

Broistedter Straße 2
38159 Vechelde/Vallstedt
Telefon: 0 53 00-13 25

Inhaberin: V. Kraft

Öffnungszeiten:

Montag
Dienstag
bis
Freitag
Samstag
Sonntag

:
:

:
:

9.00
9.00

14.00
9.00

10.00

bis
bis
und
bis
bis
bis

13.00
12.30

18.00
13.00
12.00

Tennis
Die befreundeten Tennisspieler vom TSV
Münstedt sind Gäste bei „Grün-Weiß“.
Der Vergleich endet mit einem deutlich
14:6 für Vallstedt. Der Bau von Tenni-
saußenplätzen wird auf einer eigens ein-
berufenen Mitgliederversammlung be-
schlossen und entsprechende Anträge
an die Gemeinde gestellt.
Tischtennis
In der 1. Bezirksliga verlieren die Vall-
stedter das vorentscheidende Spiele
gegen den Abstieg knapp gegen Eltze mit
7:9.

Jahreshauptversammlung
Für langjährige geleistete Arbeit als Spar-
tenleiterin Gymnastik erhält Ida Krain
einen Wandteller, Siegfried Weis wird für
seine Arbeit als Sport-und Pressewart
ebenso geehrt. Bierseidel gibt es für Herr-
mann Stolte als langjährigen Platzkassie-
rer und Hermann Helwes für 25 Jahre
aktiven Fußball. 15 Jahre aktiv Fußball
spielen Günter Pangsy und Henning
Dreßler. 10 Jahre zur Gymnastikabteilung
gehören Hildegard Bischoff, Inge
Reinecke, Antje Kaiser, Irmgard Schuldt
und Angelika Bolm, die hierfür einen Be-
cher erhalten.


